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Einheit des 


Vaterlandes 
in Freiheit — 
das ist unser | 


Auftrag. 


Axel Springer 
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Liebe Bürger, liebe Leser, auf diesem 
Foto sehen Sie noch mal den ergrei- 
fendsten Augenblick der Geschichte 
Nachkriegs-Deutschlands. Am 9. No- 
vember 1989 wurde das bis dahin Un- 
vorstellbare Wirklichkeit - Berliner aus 
OstundWesterklommen die Mauervor 
dem Brandenburger Tor, verharrten 
ergriffen, viele hatten Tränen. Men- 
schen aus Ost und West sanken sich — 
vorGlücklachendundweinend-in die 
Arme. Es war, als würde sich ganz 
Deutschland umarmen. 


Die BILD-Zeitunghat die historischen 
Umwälzungen vom ersten Tag an mit 
einer umfassenden Berichterstattung 
begleitet. BILD warimmeraufderSeite 
der Menschen, die zusammengehören 
und zusammenwollen. Wie kaum eine 
andere Zeitung hat sich BILD für die 
deutsche Einheit engagiert. Als die 
ersten Tausenden nach Ungarn ström- 
ten und die westdeutsche Botschaft 
sie vor die Tür wies - war BILD da und 
half. Den Menschen. 
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Als alle Weit Honeckerma 
‚Amt wähnte, meldete BILD: 
Mittwoch letzter Arbeitsta 
war es. Als viele glaubten, 
würde HoneckersNachielg® 
Zeit, schrieb BILD: „ 

| Paar Monate. Höchstens.“ 

| es. BILD worimmereinen 

| - diese Urteil stammt von 
gierendemBürgermeisterWol 


Ab heute sind wir bei Il 
Leser in Mitteldeutschland} Ab sofort 
könnenSieBlLDan vielen Velrkaufsstel- 
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lenbekommen. Der Traumunseresgro- 
Ben Verlegers Axel Springer wird 


wahr: „Die Einheit des Vaterlandes in 
Freiheit - das ist unser Auftrag.” Er 
konnte es nicht mehr erleben. Wir erle- 
ben es für ihn. 


Diese Zeitung in Ihrer Hand ist ein 
Stück Freiheit mehr. BILD hat allein in 
der Bundesrepublik täglich über 11 
Millionen Leser. BILD wird auch Sie ab 
sofort umfassend informieren. Sie le- 
sen bei uns das Aktuellste aus Pol 

und Fernsehen, Sport, Wirtschaft, Um- 
welt, Mode und Gesundheit. Sie erfah- 
ren, wie die Großen und Mächtigen 
lebenunddenken.Sie lesen aberauch, 
was den Nachbarn nebenan bewegt. 


BILD möchte Ihr Partner sein, Sie 
täglich begleiten. Damit Sie sich selbst 
ein Bild von BILD machen können, ha- 
ben wir für Sie diese Sonder-Ausgabe 
gedruckt. Viel Spaß beim Lesen. 


Ihre Chefredakteure Peter Bartels 
und Hans-Hermann Tiedje 


Die Chronik des Aufbruchs: 
ie BILD sie sah &::: 


Nie zuvor seit dem Zweiten Weltkrieg hat sich | ihre Macht. Ungarn öffnete die Grenzen, ließ DDR- Versioßen.ids..Geiant 
Europa so verändert wie 1989. Was 40 Jahre Gültig- | Bürger in den Westen ausreisen. Es war der Anfang 
keit hatte, zerbröckelte plötzlich über Nacht. in dergrößtenfriedlichen Revolution, dieDeutschland 
Polen, Ungarn, derTschechoslowakeiund Bulgarien | je erlebt hat. BILD begleitete die Freiheitsbewe- 
wurden die Kommunisten auf DruckihrerLandsleute gung, trieb sie voran, Tag für Tag - meist in Schlag- 

ie ‚ndesre; ik. zu immer weiteren Reformen getrieben, in den | zeilen. Lesen Sie auf dieser Seite die Chronik des 
BEER meistenLändern des WarschauerPakts verlordieKP | Aufbruchs im Osten, wie BILD sie sah 


FREITAG, 25. AUGUST: 500 ungsrische Soldaten 
machen ‚auf DDR-Flüchtlinge, schlagen 
Kinder nieder. 108 Plachlinge werden aus der 


DIENSTAG, 5. DEZEMBER: Die UdSSR ist zu Ge- 
sprächen über die Wiedarvereinigung bereit. 
Hat für Honecker. 


SEPTEMBER: Gerüchte, daß 

SED-Chef gestorben el,erwelnensichälslalch. 
Honocker schreibt Im „Nevon Doutschland" 
leserbriet, 


MONTAG, 2. OKTOBER: 6000 dürfen in Prag raus, 

200 In Warschau. Weil Genscher nicht locker lloß, 
Gerbatschow ein Machtwort sprach. Die Men- 
schon kommen in Sonderzügen, winken, weinen. 
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EinWinkewinkeundeinVersprechen: Wirkommenwieder 


Mit zwei Trabis startete diese Freundes-Ciique aus BadTennstodt | einem berühmten Gedicht von Ringelnatz weise auf den weiteren 
bei Erfurt Sonnabend früh zu einer Reise nach Frankfurt am Main - | Teil der Reise und sehen sich einen sonnigen Tag lang lieber 
ihrer bislong unerreichbaren „Traumstadt".DochnachvierStunden | Eschwege an. Ausgelassen stellen sich die Austlügler bei der 
Stau vor der Grenze reicht das Zweitakter-Gemisch nur noch für | Rückfahrt kurz vor dem Grenzübergang zu einem Gruppenfoto und 
fünfzig Kilometer. Do verzichten die Thüringer wie die Ameisen in | versprechen: Wir kommen wieder! 
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NOVEMBER: Millionen Benscher 

Sur der DDR wollen kommen. an. Oben auf Ihren 

m Wunschzefteln: Fornzoheı = und ein 

FREITAG, 15. OKTOBER: BiLO meider:Infünt | "Mediene Fastmitden Deutschen Im Worten. 
der letzte 


Tagen ist 
Honecker ala SED-Chet. Die Mei 


DIENSTAG, 50. JANUAR: Im Morgengrauen wird 

Honecker im Krankenhaus verhaftet und ins 

5 gebracht. Im Mörz soll Ihm wegen 
(der Prozeß gemacht werden. 


== Hauptstadt Berlin = 
FREITAG, 2. FEBRUAR: „Deutschland sl! wieder 
DIENSTAG, 28. NOVEMBER: Bei Lübeck begin- | einig Vaterland aller Bürger deutscher Nation 
rer BIS 
—. ‚oufzurollen. Ein nachdem er mit Gorbatschow konteriert hat. 
range Die D Se 

Aufchrs. Wielonge 
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